
Friedrich-Ebert-Stiftung
Büro Dresden
Königstraße 6
01097 Dresden

Bitte 
freimachen!

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht 

Gebrauch zu machen und  Personen, die rechtsextremen 

Parteien oder Organisationen angehören, der rechts-

extremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 

Vergangenheit durch  rassistische, nationalistische, anti-

semitische oder menschenverachtende Äußerungen in 

Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung 

zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Fragen zur 
barrierefreien Durchführung der Veranstaltung haben.
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Vorname, Name:

Institution:

Straße:

PLZ, Ort:

Email:

Ich melde zusätzlich folgende Personen zu der 
genannten Veranstaltung an:

Vorname, Name:

Institution:

Straße:

PLZ, Ort:

Email:

Ein Ort der Täuschung, des Verschweigens 
und der Erinnerung: 
Theresienstadt und Terezín – 1941 bis heute 

Wissenschaftliches Colloquium
vom 14.–15. Februar 2011
im Blockhaus Dresden
mit Exkursion nach Theresienstadt

  Ich nehme an der Tagung teil.

  Ich nehme auch an der Exkursion nach Terezín teil.

....................................................................................
Datum, Unterschrift:


